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Pettauer Anzeiger. 
Erscheint jeden Sonntag. 

€inscba1tungspreise billigst. Der .Pettauer Anzeiger" wird in einer Huflage von 1000 Exemplaren gedruckt und7n~~PelUu und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und ein,(Haltungen aller Art bestens zu empfehlen Die Zustelluna 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt ktstt«los. 

Ein Kinderspiel 
ist die Verrichtung der Hauswäsche mit 

P e r s i l 
Modernes Waschmittel 

M M m i d i ! Kein D 
flach halbstündigem Kochen 

blendend weiße Wäsche! 

G . K u m p e l , Ingenieur 
Bauunternehmungr und technische« Bureau für Wasser-

leitung-, Gas- and Kanalisationsanlagen 
===== WIEN, I, Franzensring Nr. 20 -

Ubirmmnl die Vorarbeiten, Projektierungen, Gutachten und Bauausführungen 
von Wasserleitungen, sowie Wasserbeschaffiingen durch Hochquell-, Tiefquell-
und Grundwasserfagsungen für Stftdte, Gemeinden, Gutsherrschasten. Behörden, 
n V 3^ 6 l ' J? r°jektiirung und Ausführung von Wafräericituagg-lnatallationen für 

s l l p Z w p r k f f lKAPna l i i na v n n W u M A n l t A k n n i M a n l a M . •»!> !>.. l : T u r b i n e n 

Wasserrei-
nrkanaliiierungen. 

NB. Die Unternehmung ist bereit, von ihren «ich gegenwärtig in allen Teilen der 
Monarchie in Ausführung begriffenen Bauarbeiten unentgeltlich und unverbindlich 
für den ergten Besuch einen Ingenieur tur Erteilung von Ratschlägen zu beordern 

und werden bezügliche Nachrichten an das Hauptbureau in Wien erboten. 
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Ohne Reiben I Ohne Bürsten! 

14« schont das Gewebe und die Wäsche 
wird im Kessel gebleicht wie von 

der Sonne auf dem Rasen. 

Fabrik: Bottlleb Volth, Wien III/,. 

Ü b e r a l l zu h a b e n ! 

• t i e f t e n 

flusfätonn-
g e n , « « 

Campions» 
I t o r i a n d o l f . 

l u t t f c b l a n g e n e t c . 
empfiehlt die Papierhandlung 

* * Kl. Blanke, Pettau. « « 

Programm 
der städtischen Streich- und Knabenkapelle fiir den Monat Juli 1910. 

Sonntag 
•» 

Mittwoch 
S a m s t a g 
Sonntag 

Mittwoch 
i Samstag 

Sonntag 
Mittwoch 
Samstag 
Sonntag 
Mittwoch 
Samstag 
Sonntag 

3. Juli 
3. 
0 . 
». 

10. 
1 0 . 
18. 
10. 
1 7 . 
20. 
23. 
24. 
27. 
30. 
31. 

11—'„I Ishr 
nachm. 4 „ 
abends 8 „ 

.. « 
vorm. 1I 
nachm. 4 
abends 8 

8 
nachm. 4 
abends 8 

8 
8 
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.. » 
nachm. 4 

1t 
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1t 

1t 
«t 
t t 
t» 
»t 
• t 
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II 
t t 
l t 
t t 
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Stadtpark 
Schweizerhaus 
Stadtpark 
Vercinshaus 
Florianiplatz 
Schweizerhans 
Stadtpark 

Schweizerinn» 
Stadtpark 

Vereinsbau» 
Stadtpark 

Neue Welt 

Knabenkapelle Parkmusik 
Streichkapelle Konzert 

,, Parkmusik 
„ Konzert 

Knaben K a p e l l e Platzmusik 
,, Konzert 

Streichkapelle Parkmusik 
Knabenkapelle 

Konzert 
Streichkapelle Parkmusik 

Knabenkapelle „ 
Streichkapelle Konzert 

„ Parkmusik 
Knabenkapelle „ 

„ Konzert 

Veranstalter Stadtgemeiode 
Vantfi .- terein 
Stadtg&meinde 

tBrsfh.-Ve/ern 
Stadtgemeinde 
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Spareinlagen 
werden mit 5 Prozent verzinst. 

Ausgabe von Sparmarken. 

Osten. Spar-, Kredit- u. Baugesellschaft 
reg ö r a a i t dischr. H 

Zentrale Wien VI, Theobaldgasse 4. Monatliche Kontrolle. 

Heimsparkassen 
werden 

gratis verabfolgt. 

Wann «ich früher jemand den Magen verdorben hatte, wenn er den 
Appetit oder an Stuhlbeschwerden u. daraus entstehendem Magenbrennen, 
Magenweh oder an Kopfschmerzen litl( oder wenn er »ehr fett wurde, war er 
gezwungen. Bitterwässer von-abscheulichem Gcuchmak einzunehmen, welche« 
»ehr häutig sein Magen nicht einmal vertrug und das ihn zum Erbrechen zwang. 

Jetzt ist es unnötig sich zu martern, denn der Geschmack der 

Inda-Bonbons 
iit äußerst angenehm, ihre Wirkung jedoch besser als die aller bi«her existieren-
den AbfDhr- und Magi>nstärkung»mittel. Nicht nur Erwachsene sondern auch 
Kinder nehmen sie gerne ein. ja sogar Säuglingen können sie verabreicht werden. 
Wenn man vor dem Essen 1—2 Stück Inda-Bonbon zu sich nimmt, «o findet 
in I oder 2 Stunden jede Stuhlverstopfung, «o «tark sie auch sein möge, ohne 
Eintreten von Krftmpfen oder gewaltsame Anstrengungen ihr Ende. Wenn mau 
jedoch nach dem Essen 1 Stück Indabonbon einnimmt, so wird der Magen aus-
gezeichnet verdauen, der Appetit sich gewaltig steigern nnd Stuhlverstopfung 
niemals vorkommen. Wenn man Magenbrennen oder saures Aufstosgen spürt, 
so macht dem ein Indabonbon sogleich ein Ende. Diejenigen, welche übermäßig 
fett geworden sind und magerer werden wollen, sollten eine gewisse Zeit regel-
mäßig die Indabonbon« gebrauchen und werden in kurzer Zeit deren ausgezeich-
nete Wirkung erproben. Da jedoch die Grundlage unserer Gesundheit in der 
regelmäßigen Tätigkeit des Magens liegt, weil dieser die zu Ernährung bestimmten 
Speisen aufnimmt, dieselben verdaut und in Form von Blut in den Körper gelangen 
läßt, sollten wir ständig Indabonbon« gebrauchen, damit unser Magen immer in 

Ordnung »ei. 

überall zu haben! Preis eines Päckchens (10 St. 40) h. 
Hergestellt von A l e x a n d e r B a l i z i o v l c h ' s , SepsiszentgOrgyer Kronenapotheke 
und Fachlaboratorium zur Verarbeitung von Siebenbürger Heilprodukten in 

Sepalszentgyf lrgy . 

Hauptniederlage: Budapest VIII., Jözsef-utca 3 5 - 3 7 . 

Ta Schreibmaschinen-
Farbbänder 

für alle Systeme liefert zum Preise 
von K 3 * 5 0 Papierhandlung 

W . Blanke, Pettau. 

JOS. KASIMIR, P E I T A U 
Spezarei-, Material-, Farbwaren- und Samenhandlung 

Bierdepot Brüde r R e i n i n g h a u s — C h a m p a g n e r - D e p o t W . Hin tze 

empfiehlt sein bestsortiertes Warenlager unter reellster Be-
dienung. 

Echt Emmentaler-, Liptauer- und Imperialkäse, Teebutter. 
Ungarische Salami, französische Sardinen. 

Himbeersaft, alle Gattungen Sauer-Wasser. 
„Strobln" , b e s t e s Strohhutputzmitte l . Strohhut- und F u B b o d e n l a c k e 

Ölfarben und t r o c k e n e Parben . 

„Badeial*" Ghiragrln, Podagrin nnd Lehramt kohlen-
saure Bilder. 

Dachpappe, Groasol, Teer, Karbolinenm, Zement n. a. m. 

Dies ist jedenfalls der beste Apparat. Er übertrifft alle 
anderen Systeme. Die Platten werden nicht abgenützt, 
auch nicht zerkratzt; man hört wirkliche Musik. Preis-
listen gratis und franko. Besichtigung ohne Kaufzwang bei 

t A h n ftNfe Pettau (Mr). 
XXXXXXXXKXXXXXXXXXX 
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Buchdruckern 

Wilhelm flanke, SPettau, 
Hauptplatz 6 

eingerichtet mit Motor-Betrieb, den neuesten Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt eich zur 

Uebernahme aller ßucfidruch-Jlrbeiten, aß: 
Geschäftsbriefe. Rechnungen, Quittungen, Fakturen, Tabellen, Circulare, Prospecte, 
Preiscour ante. Adresskarten,Brief köpfe, Einladungskarten,Liedertexte, Programme, 
Vüitkarten, Tanzordnungen, Statuten, Speisen- und Getränke-Tarife, Verlobungs-
und Vermählungskarten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme des 

Druckes von Broschüren und Werken. 
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Eigene Buchbinderei. 

P a u p b o n * 
Einziger Sprechapparat mit Platten, der ohne 

Nadel spielt. 

E wXL d e r Pathfe Fr&res. 
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Nie wieder! 
wechtle ich mit meiner Seife, feit ich B e r g m a n n'» 
(5 t e tfeiiD f e r b > L i l i e n m i l ch s e i s e (War te 
Sleckenpferb) von Bergmann A T o , Tetfchen a 
E.. im Gebrauch habe, da biese Se i le allein bie wirk-
samste aller Medizinalseifen gegen Sommersprossen 
sowie j u r Pflege eine« schSnen, weichen unb zarten 
l e i n t » bleibt. D a s Stück zu 8 0 Heller erhältlich 
in allen Apotheke», Drogerien unb Parsümerie-
geschästen etc. 

v J 
tS 
s 
* 

Gratis! Gratis! Gratis! 
Die Broschüre „Der S ä u g l i n g " von einem 

Ainderarzt. gibt jeder Mu t t e r Ausklärung, wie sie 
ihre Lieblinge richtig erzieht, richtig ernähr t unb 
vor ben Schrecken erregenden Somniererkrankuiigeii, 
Brechdurchfall, Diar rhöe , Darmka ta r rh tt. , wirksam 
schützt. M a n senbe Postkarte mit Adresse R K u s e k e , 
Wien, l l l . 

Anläßlich de» in letzter Zeit wiederholt besprochenen 
Ausschwunge« Bo«nienl , m u ß h?crorgrlzoden werben, baß 
dortselbst auch aus dem »ebiele bet Städte-Hygiene seit 
J a h r e n eine rege unb erfolgreiche Tätigkeit herrscht S o 
würben bisher bie meisten Gemeinden mit moderne» 
Wasserversorgungen autgestaltet, welchen sich n u n auch bie 
S t a b t Doln ja -Tuz la durch Schaffung eines großartgen Werket 
angereiht hat. Dieie Anlage bezieht da« Wassei au« einer 
SO Kilometer entfernten au»gieb:ge>, Quelle, wUche mit 
Durchbohrung einen« zwischenliegenden Höhenrücken» 
durch einen 1000 m langen Stol len zugeleitet wird. Die 
«osten betragen 1'/« Mil l ionen Kronen Die Arbeiten 
sind von ber F i r m a G R u m p e l in W i e » übernommen 
unb zu Beginn diese» J ä h r e t so energisch in Angriff ge-
nomnien warben, baß bie Anlage noch in biesem Herbste 
zur Übergabe gelangen wi rb . Der Durchstich de» erwähnten 
Stol len« ist nach viermonatlicher Arbeit vor kurzem erfolgt 
unb ein großer Teil Der Rohrlei tungen sowie ber Reser» 
voirbauten fertiggestellt S o wirb biese großart ige Anlage 
kitten weiteren Markstein bilben aus den, Wege unsichtiger 
und zielbewußter Verwal tung . 

Gedenket bei Spielen, Wetten 
u. Bennächtnisien des Deutschen 

SchnlvereineS und der Siidmart 

XXXXKXKXXXXXXXXX 

Hantel, Brille. Schleier und Hit 
wird jede verständige D a m e auf die Autofahrt mit-
nehmen, dazu aber auch noch eine »ochwichti,« Klei-
niflfeit: eine Schachtel F a y t ächter Sodener Minera l -
Pastillen. I n der staubigen Luft und in dem 
scharfen Zugwind sind die kleinen Sodener unschätz-
bare Heller ^egen bie Gesahr ber Erkältung unb 

J gegen Reiz>>ngen der Schleimhäute be i Halse« Die 
Schachtel kostet K 1 2 5 und ist überall zu haben. 

lLeneralreprisenianz fü r Österreich-Ungarn: SB. Th. Guntzert 
I. u. k. Hoflieferant, Wien, 1V/1, Große Neugasse 17. 

(heomatismus 
G i c h t , I s c h i a s , 
Nervenleidenden 

teile ich gerne umsonst briefl. 
mit, wie ich von nieinen qual-
vollen Leiden befrei» würbe. 
K a r t K a d e r , I l l e r t i s s e n 

( B a i t t n Q 

oooooooooooooooo 

r s Man abonniert jederlei! auf das 

schönste und billigste 
F a m i l i e n - W i t j b l a t t 

I 
5 W c g g e n d o r f e r - B l ä t t e r • 
§ München a> <s> Beilschrift für Humor und KunR , 
g <s> üicrteljährlidi 13 Nummern nur K 3.60 av | 

S ftbonnement bet a l l e n B u A H a n d l u n a n t u n d < 
P o s t a n s t i U r n v e r l a n g e n Sie e ine 6 r a t I* -P robe - »J 
n u m m e r v o m v e r l a s . München, r h e a l l n t r s t r . 41 • 

Kein Besucher der Stadt München 
sollte e> o e r s l u m e n , die In den ( H u m e n de r R e d i k t t o n , V 
Cheat lner f t ra tzc 41 m b d l n d l l d t e . I u | e r f t In te ressante R u » « 
O r t t m n « m O r t t i n a l f r i d u u n t C B der McggcBdorf i r r - B l l t t e r R 

li> b e f l A H f O L JJ 
CteMtt Ar frei! 

• J 

Schutzmarte: „ > » » « » « 

L i o i m e n f . C a p s i c i c o m p . , 
«I(t» rar 

H i t k e r - P a i n - E x p c l l e r 
ist a l t vorzüglichste, schmerzstillende u n b 
«Hlettembe «mtretbuag bei ErkSlwngen 
» s » . allgemein anerkannt! zum Preise von 
ÖÜ H., Ä 1.40 und 2 St vorrät ig in den meisten 
Apotheken. Beim Einkauf diese» überall be-
liebten Hautmit te l» nehm« man nu r Or ig ina l -
paschen in Schachteln mit unsrer Schutzmarke 
„ A n k e r - an, dann ist man sicher, da» 

Originalerzeugni» erhalten zu haben. 
Dr. R i c h t e r s A p o t h e k e 
z u « . « o l d e s e » üdwen" 

ta Prag, Nilabethstraße 9h. 6 neu. 
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Visite-
garten 

in Buchdruck oder Litho-
graphie, tadellose Aas-
führung, liefert schnellstens 

Buchdruckerei 

W. Blanke' in Pettau. 

®l®l©|@l®l®l®l@l®l®l®l® 

K p i e t k a r t e n 
Pikett , Carock, Mßisk, 

waschKar u n d unwaschkar» i n Kester 

H u a k i t ä i v o r r ä t i g i n der 

Papierhandlung 

W. Blanke in Pettau. 

E r k l ä r u n g . 
Gegen unzählige Krankheiten wird FRANZBRANNTWEIN 

empfohlen. Unstreitig ist GUTER, STARKER FRANZBRANNT-
WEIN das wirksamste Hausmittel. 

Um wie vieles besser und wirksamr ist demnach ein solches 
FRANZBRANNTWEIN-PRÄPARAT, wie der 

S z ö k l e r - G e b i r g s -

„ I N D A G E I S T " 
welchen nicht allein der Erzeuger, sondern jeder empfiehlt, der ihn 
benützt. 

Zeugnis hiefür gibt : 

F R A N Z KOSSUTH's B R I E F : 
Wohlg. Herrn Balizsovich Sändor, Apotheker in SEPSISZENT-

GYÖRGY. 
„Gegen rheumatische Schmerzen bewahrt sich die Einreibun,g 

mit „IMDAGEIST" sehr gut. Bitte haben Sie die Frcundlichkei t, 
mir drei Flaschen zu senden". FRANZ KOSSUTH. 

Der gesetzlich geschützte „INDAGEIST", HEILKRÄUTER 
FRANZBRANNTWEIN ist keine gewöhnliche Spritmischung 
sondern aus 

Szekler Gebirgs-Heilkräutern erzeugter Sprit 
und als solcher nicht allein DAS BESTE UND W1RKSAMSTE-
sondern auch das 

stärkste Franzbranntwein-Präparat. 
„INDAGEIST" stärkt die Nerven und Muskeln, erfrischt und 

labt Körper und Geist I 
„INDAGEIST" ist sowohl bei dem Erzeuger Bal&zsovich 

S&ndor, Apotheker in S e p s i s z e n t g y ö r g y , als in allen Apotheken 
Drogerien und Spezereihandlungen erhältlich. 



hilf t 
g roßa r t i g 

a l s unerreichter 
„ Inser ten-

Todter". 

Kaufe aber „nur in Flaschen 
f e t t n : Artenjak & Schosteritfch. | P e t t a » 

I g n a z Behrbalt , Apotheke. 
' an s Sellcr. 

I u r z a & Söhne , Räch?. 
Aloi» S c n t a r 

Io le f Kasimir. 
B Lepojcha. 

Riegelbauer. 
Schulfink 

F . L . Schwab. 
Adolf Sellinfchegg. 
R. Wralschko. 

riedau: A l o i « M a r t i u j . 
»uibitz: F r a n z Kupnik 

Wwd.Zeistritz: Karl Kopaifch. 
A. P i n t e r . 

Anton P Kraut»-

« w i e a -

dorfer. 
Hugo Moses. 

Ein schönes 
G e s i d i t 

i*t eine Empfchlungskarte 
an alle Herren, welche 
Mutter Natur ihren Lieb-
lingen mit auf den Weg 
gegeben hat. Leider können 
sich diene* Vorzuges nur 
«ehr wenige erfreuen. Eine 
rosige Haut und einen fei-
nen Teint, kann lieh jedoch 
— Dank der Fortschritte 
der Kosmetik — heutzutage 
jede Dame selbst, durch 
Anwendung der geeigneten 
Mittel verschaffen. Ein sol-

che« Mittel ist 

SROüieß's KCU. 
B ü u m e n s e i r c - : 
: : a u s BRslnn, 
e r i e a g t t i s dem B x l r a k t e 
wertvo l ler Waid and Wie-
senblamen. verjüngt am) 
v e r s c h a l t dieselbe die Hast 
U m Haar wird auch Ge-
b r a i e h von flrolleh's Hea-
bls iuenseife voll und w r l l i g . 
Weiters le istet (irolich's 
Heablumenseilc a l s kiarier-
seife unschätzbare Dienste. 
Preis eines .Stückes für 
mehrere Monate ausreichend 
6 0 h. Käuflich in Pettau: 
V. Mchalflnk, 
Jos Kasimir. 
Fran i Hnioig, 
f . C Sehwab, 

, , « r goldenen Kure i ." 
R. Wratschko. 

Handlang, 
Handlang, 
Handlan, 
Hand 

1 £ » . « . 

% 

beste Qualität, 

in Sogt« und 

»ach maß. 

vorrätig 

in der 

Papier-

handlung 

W. Blanke, Pettau. 

« L e h r j u n g e « 
wird aufgenommen bei V. SchuJfluk Pettau. 

f 

^fflercfititil- (gouoerts 
£ $ • - » m i t F i r i n a d r u c k < ^ t 

vnn K 5 , _ per mille an, liefert die 

S i i c h d r i i l l i e r t i U l ß l n n h c , p e t t n « . 

B B B E E E E E E E B E 

in Pettau 

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von 

Uhren-, Gold- u. Silberwaren 
unter G.-iranlie in vorzüglichster Ausführung. Alle in mein 
Fach gehörige Artikel verkaufe ich zum selben Preise wie 
dies die großen Exporthäuser in ihren Preislisten anzeigen ; 
bei mir kann jedermann das Gewünschte nach eigener 
Auswahl und vorheriger Ansicht, zugleich aber auch in 

besserer Ausführung und Qualität kaufen. 

24jährige Waise, blond, fesch, hübsch, lebt 

bei einer alten Tante, 

hat 100.000 Blirmitgift, wünscht passende Heirat. Nur rasch 
entschlossene Herren (CD. auch ohne Vermögen) wollen sich 

melden. — Schlcsiitflir, Berlin 18. 
• • . • l l ' • •  

• • • Kranzbänder • • • 
mit Golddruck oder Papler»BudiItaben liefert billigst 

> : • W. Blanke in Pettau. :, 
Herausgeber und verantwortlich: W Blanke. Truck: W. Blanke, Pettau. 


